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Der Wortspieler Helge Thun hat mit Reimgewandtheit begeistert

Nichts ist aufgesetzt, seine Posen und Worte fallen in 
den seit langer Zeit wieder gut gefüllten Kornsaal der 
Zehntscheuer und verblüffen mit seiner spielerischen 
Sprache. Die abendlichen Gäste am 28. Januar erleben 
den geborenen Schauspieler und Komödianten, der 
aus Kiel stammt und in Tübingen lebt. Den Einstiegs- 
applaus winkt er ab, weil er sich zuerst auf der mit  
seinen Utensilien ausgestatteten Bühne sortieren will 
und dann aber darf geklatscht und sogar gestampft  
werden. Das kannten wir bisher bei den Zehntscheuer- 
abenden noch nicht. Er gibt nichts aus der Hand und 
bestimmt zwei Stunden lang die vielen Szenen, mit  
denen er perfekt mit dem Publikum spielt und doch  
nicht aufdringlich ist. Da spricht er aus dem Besucher-
kreis Angelika an, die ursprünglich aus Wuppertal 
stammt und mimt mit schwebendem Körper die  
dortige Schwebebahn. Dort steht Johanna auf und muss 
ihn nach Gegenständen abtasten. Ganz vorne weiht er 
einen Kartenspieler ein, ruft seine telegenen Fähigkeiten 
wach und zeigt schließlich verschmitzt eben die Karte, 
die gefehlt hat.

Auf einer Leinwand werden Bilder bekannter Menschen 
sichtbar und da fehlt auch Greta Thunberg nicht und 
stellt fest, dass er lieber Menschen vertraut, die „Greta“ 

sind als er selbst. Ganz hintergründig hält er so seine 
Meinung nicht verborgen. Ganz anders dagegen Mutter 
Theresa, deren faltenreiches Gesicht von der aufopfern-
den fraulichen Kraft kündet und als Heldin gelten muss. 
Auch Gerhard Schröder, Putin und selbst der Papst  
kommen ins Bild und werden facettenreich und in  
Reimen gedeutet. Schließlich löst das Gedicht „Sommer- 
reifen“ galant auf, dass die „Liebe im Sommer reifen“ 
muss. Wortspiel auf Wortspiel, knisternde Spannung  
unter den Besuchern, die sich den ganzen Abend  
ständig in ein befreiendes Lachen und Klatschen auflöst.
Das war zum Wochenschluss der Komödiant Helge 
Thun, der sich verdient als „Held der Komik“ bezeichnen 
darf und auch diese Deckenpfronner Premiere 2023  
heldenhaft zelebriert hat.

 
Den Dank der Gemeinde und der Besucher überbringt die für die  
Kulturarbeit im Rathaus zuständige Frau Löffler.

Das war ein mehr als gelungener Auftakt der Abende 
2023 in der Reihe „Begegnung in der Zehntscheuer. Wir 
danken den vielen Besuchern, dass sie dabei waren und 
freuen uns, wenn viele von ihnen auch bei der nächsten 
und ganz anderen Veranstaltung dabei sein werden.

Am 25. März ist der Konzertabend „Von Klassik bis  
Tango“ angesagt.

Veranstaltungstermine für die kommende Woche

Veranstaltungskalender vom 02. bis 08. Februar 2023

Donnerstag 02.02.23 15.00 Uhr Mittagstreff Evang. 
Kirchengemeinde Gemeindehaus

Freitag 03.02.23 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Liederkranz Liederkranz Sportheim

Samstag 04.02.23 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr 
(18.30 Uhr Jugendfeuerw.)

Feuerwehr Feuerwehrhaus

Sonntag 05.02.23 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung HHC HHC Sportheim

Montag 06.02.23 19.30 Uhr „Schwäbische Neckereien“ 
mit Dr. Wolfgang Wulz LandFrauen Seniorentagesstätte

Dienstag 07.02.23 14.30 Uhr Blutspendetermin DRK Gemeindehalle
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Ausstellung „100 Jahre Radio in Deutschland“ eröffnet

Das Interesse an dieser Eröffnung am vergangenen 
Sonntag war mit 90 Besuchern überaus erfreulich.  
Vielleicht lag das auch an diesem nicht auf  
Deckenpfronn bezogenen Inhalt, der auf den Vorschlag 
von Thea Stöffler zurückgeht.

Darum soll vorweg 
ein besonderer Dank 
an alle Besucher 
dieses Nachmittags 
und auch an das be-
wirtende Museum-
steam stehen. Für die 
veranstaltende Kul-
turwerkstatt führte 
Winfried Kuppler 
mit der geschichtli-
chen Skizzierung der  
Radioentwicklung in 
diese Sonderausstel-
lung ein. Sie wird in 
anderen Worten hier 
nochmals gekürzt 
wiedergegeben: 

Am 22.12.1920 wurde der erste Radiogruß aus einer  
kleinen Postkammer in Königs Wusterhausen ge- 
sendet, im Oktober 1923 dann die „Deutsche Gesell-
schaft für drahtlose Unterhaltung und Belehrung“  
gegründet, doch erst am 11. Mai 1924 nahm der  
Stuttgarter Sender aus Mühlacker seinen Dienst auf.

Jahrzehnte voraus haben viele Physiker die Existenz  
elektromagnetischer Wellen erforscht und Heinrich 
Hertz hat im Jahr 1888 mit praktischen Versuchen 
den Durchbruch auf dem Weg zum Radio geschafft.  
Knallfunk- und Löschfunkensender und auch Licht- 
bogensender waren die Vorboten der Entwicklung, die 
Detektorenempfänger und Röhrensender waren später 
das Radio. 1925 wurde bereits in Berlin anlässlich der 
Funkmesse ein hoher Funkturm gebaut und andere 
Städte folgten im Lauf der Zeit nach. In Stuttgart ist uns 
der Fernsehturm ein stehender Begriff.

Schon im Jahr 1932 gab es im Deutschen Reich 4  
Millionen angemeldete und damit zahlende Radio- 
besitzer, doch dann gab es eine explosive Steigerung. 

Denn am 30.01.1933 kam Hitler an die Macht und sein 
Propagandaminister Göbbels führte schon im August 
jenes Jahres den altbekannten Volksempfänger VE 301 
ein, dessen Kennziffer den Jahrestag der Machtergrei-
fung beinhaltet. Bald waren es reichsweit 12 Millionen 
Haushalte, die der politischen Propaganda ausgesetzt 
waren. Wehe dem, der „schwarz“ einen ausländischen 
Sender abhörte. Ihm drohte Zuchthaus, und ein Mann 
wurde damals wegen dieses Vergehens zum Tode ver-
urteilt – Parallelen zur Gegenwart in Teilen der Welt.  
Fazit deshalb in dieser Ausstellung: Wir Menschen haben 
nichts gelernt.

1945 wurden alle deutschen Sender von den alliierten 
Streitkräften zerstört. Flensburg war die letzte Station, 
die eine Nachricht aussandte. Doch die Besatzungs-
mächte hatten schnell wieder Militärsender installiert, 
so auch in Mühläcker für den süddeutschen Raum. 1949 
kehrte die Freiheit des Radios zurück und UKW wurde 
eingeführt.

Ein Jahr später schon ist die ARD gegründet worden 
und seit 21.07.1950 begann in Stuttgart Mittelwelle und 
UKW. Dann ging es aber rasant weiter: Das Autoradio 
kam, Transistorgeräte wurden die Regel, „Digital Audio 
Broadcasting“ (DAB) wurde gängig, das Smartphone trat 
in Wettbewerb zum Radio. Dagegen verblasste allmäh-
lich UKW.

Das ist nur ein kurzer Streifzug durch die umfassende 
Dokumentation, die in dieser nun eröffneten Sonder-
ausstellung dargestellt wird und das Wissen über die  
Radiogeschichte vertiefen möchte.

Ganz besonders beeindruckend ist der Nachbau eines 
Detektorenempfangsgerätes, das „Altmeister“ Erich 
Schlegel gemeinsam mit Dr. Franz Werner gebastelt hat 
und für die Ausstellung zur Verfügung gestellt wurde.

Diese Ausstellung ist nun an jedem 4. Sonntag im 
Monat von 14 bis 17 uhr für einige Monate zu sehen.

Auf Wunsch können gerne auch Sonderöffnungszeiten 
über die Gemeindeverwaltung eingeräumt werden.
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„Das besondere Bild“ – geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum „Teilen“.

…Sonnenuntergang über Deckenpfronn!

Winteridylle auf der Heiden Foto: Steffen Straube-Kögler

der Himmel über Deckenpfronn Foto: Christa Paulus

Wollen auch Sie uns an Ihrem „besonderen Bild“ 
teilhaben lassen, dann senden Sie dieses per  
E-Mail an meixner@deckenpfronn.de.

Vielen Dank 

fürs  
 „Teilen“!
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Amtliche Bekanntmachungen

Vandalismus auf dem Spielplatz Obere Wiesen

Am Samstag, den 28.01.2023 gegen 23:35 Uhr kam es am Spiel-
platz Obere Wiesen zu einem Fall von Vandalismus. Das Schild des 
Spielplatzes wurde mutwillig herausgerissen und umgeworfen. 
Anwohner wurden durch lautes Geschrei darauf aufmerksam, die 
Täter sind jedoch unerkannt davongekommen. 
Sachbeschädigung ist eine Straftat! Der Vorfall wurde daher bei 
der Polizei Gärtringen zur Anzeige gebracht. Zeugen werden 
dringend gesucht und können sich mit Hinweisen an das Polizei-
revier Gärtringen wenden, Tel. 07034/25390.
Wir sind fassungslos und hoffen Hinweise zu dem Vorfall zu erhal-
ten (Tel. 07056/9279-0).

Aus der Arbeit des Gemeinderates

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Dienstag, 24.01.2023
Großer Sitzungssaal, Rathaus

Beraten und Beschlossen

TOP 1
Bericht aus der letzten nicht-öffentlichen Sitzung

Die stellv. Hauptamtsleiterin Carolin Bräuning gab ihre Kündi-
gung bekannt. Sie wird Mitte März zur Gemeindeverwaltung 
nach Gäufelden wechseln.

TOP 2
Fragen/Anmerkungen/Kritik der Zuhörer

Aus der Zuhörerschaft stellte ein Bürger die geplante Baugebiets- 
erweiterung „Lüsse II“ und Gewerbegebietserweiterung „Eizen-
tal“ in Frage. Aufgrund der hohen Kosten, Folgekosten und des 
Flächenverbrauchs forderte er ein Umdenken des Gemeinderats. 
Dies sollte auch in Hinblick auf die nachfolgenden Generationen 
geschehen. Er schlug vor, die Nachverdichtung im innerörtlichen 
Bereich zu forcieren. Des Weiteren schlug er vor, die innerört- 
lichen kleinen Betriebe im Ort zu belassen. Somit würden keine 
zusätzlichen Flächen benötigt werden.

TOP 3
Genehmigung von Spenden für das Jahr 2022

Die von Bürgermeister Gött unter Vorbehalt angenommenen 
Spenden in Höhe von 9.118,36 € wurden angenommen und sind 
für die von den Spendern bestimmten Zwecke zu verwenden. 
Ein Dank geht an alle Spenderinnen und Spender.

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp

Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet 
dringend in den ersten Wochen des neuen Jahres zur 
Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr 
als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose 
Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und 
Patientinnen und Patienten aller Altersklassen aus- 
reichend zu versorgen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser 
fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spende-
rinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheits-
bedingt für die Blutspende aus“, unterstreicht Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen. Ziel für die kommenden 
Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blut- 
spendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut- 
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.

Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reser-
vieren:

Dienstag, dem 07. Februar 2023
von 14:30 uhr bis 19:30 uhr

Gemeindehalle, Weißenberger Allee
75392 DECKENPFRONN

Blutspendertermine einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten 
Tat für 2023 starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit Eng-
pässe erst gar nicht entstehen.
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht 
viel – nur etwa 45-60 Minuten Zeit. Die reine Blutent-
nahme dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die rest- 
liche Zeit des Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Spende  
benötigt. Gutes tun, kann so einfach sein.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Termin- 
reservierung möglich.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle 
Maßnahmen und Informationen rund um das Thema 
Blutspende erhalten Interessierte online unter 

www.blutspende.de oder telefonisch unter 
0800 11 949 11.
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TOP 4
Haushaltsplanung 2023 – Entwurf des Ergebnishaushalts 
2023 sowie Erhöhung der Realsteuern zum 01.01.2023

Der Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2023 wurde beraten und 
beschlossen. Im Ergebnishaushalt fehlen für 2023 Mittel, um  
diese aus der laufenden Geschäftstätigkeit ausgleichen zu  
können. Es wurde intensiv über mögliche Einsparmöglichkeiten 
beraten. Diese gilt es noch in den Haushaltsplanentwurf einzu-
arbeiten. Außerdem wurde einer 20%-Erhöhung der Realsteuern 
zugestimmt.

TOP 5
Haushaltsplanung 2023 – Entwurf der mittelfristigen Finanz-
planung bis 2026

Die Investitionen für das Jahr 2023 und die Folgejahre und die 
Höhe der notwendigen Kreditaufnahme wurden diskutiert. Das 
Ergebnis der Beratungen bildet die Grundlage für den Haushalts-
plan 2023, der in der Folgesitzung am 28. Februar beschlossen 
werden soll.

TOP 6
Verschiedenes, Bekanntgaben

Bürgermeister Gött lud zur Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr am 04.02.2023 ins Feuerwehrhaus ein.

Andere Behörden

Ein „Bus auf Beinen“ für den Landkreis Böblingen

Informationsabend für Eltern
Den Schulweg gemeinsam, sicher, umweltfreundlich und kos-
tengünstig meistern – im Herbst 2022 startete der „Bus auf Bei-
nen“ an sechs Grundschulen im Landkreis Böblingen. Wegen 
der positiven Rückmeldungen wird nun das Projekt im nächs-
ten Schujahr für alle Grundschulen angeboten. Dazu bietet das 
Landratsamt einen Informationsabend am 6. Februar 2023 
um 18 uhr im Landratsamt Böblingen (Kleiner Sitzungssaal, 
5. Stock im Hauptgebäude A). Hier werden nähere Informa- 
tionen zum Projekt sowie zur Organisation und Durchführung 
besprochen. Da es sich um eine Elterninitiative handelt, sind vor 
allem Elternvertreter herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist 
per E-Mail möglich: mobilitaet@lrabb.de.
Der Schulweg kann für Erstklässlerinnen und Erstklässler eine 
echte Herausforderung sein und viele Eltern fahren ihre Kinder 
inzwischen mit dem Auto zur Schule. Leider entstehen durch den 
zunehmenden Hol- und Bring-Verkehr immer wieder gefährliche 
Situationen. Um dem entgegenzuwirken wurde im Herbst 2022 
das Pilotprojekt „Bus auf Beinen“ an sechs Grundschulen im Land-
kreis Böblingen ins Leben gerufen.
Es handelt sich um eine vom Landratsamt und dem Polizei- 
präsidium Ludwigsburg (Referat Prävention, Arbeitsbereich  
Böblingen) unterstützte Elterninitiative. Diese wird auch in  
anderen Städten und Gemeinden bereits erfolgreich umgesetzt 
und ist zum Teil unter den Namen „Laufbus“ oder „Walking Bus“ 
bekannt. Das Feedback der Schulen, Eltern und Kinder im Land-
kreis Böblingen ist bislang sehr positiv und wird daher ausge- 
weitet.

So funktioniert der „Bus auf Beinen“
Der „Bus auf Beinen“ ist ein begleiteter Schulweg für Erstklässle-
rinnen und Erstklässler. Eine Laufgruppe besteht aus mehreren 
Kindern und wird idealerweise an jedem Wochentag von einem 
anderen Elternteil begleitet. Die gesamte Planung und Abstim-
mung der Laufgruppen erfolgt durch die Eltern. Es gibt einen 
festen Linienplan, der sich am Schulwegeplan orientiert sowie 
eigene Haltestellen und Abfahrtszeiten.

unterstützung für Eltern und Schulen
Der „Bus auf Beinen“ ist ein kostenloses Angebot des Land- 
kreises. Das Landratsamt unterstützt die teilnehmenden Schulen 
und Eltern u. a. mit einer individuellen Beratung, Vorlagen und 
Leitfäden zur Organisation. Außerdem werden Warnwesten an 
die teilnehmenden Kinder ausgegeben. Die Polizei bietet an, be- 
sonders die herausfordernden Schulwege einmalig zu begleiten.
Der „Bus auf Beinen“ ist ein wichtiger Beitrag zur Verkehrser- 
ziehung und Verkehrsprävention. Der Hol- und Bringverkehr wird 
entschärft und die Eltern werden gleichzeitig entlastet. Durch das 
Laufen wird Bewegung in den Alltag der Kinder integriert und es 
werden Gesundheit sowie Konzentrationsfähigkeit gefördert.  
Außerdem wird ein Beitrag zum Klima- und Umweltschutz ge- 
leistet. Gleichzeitig erfolgt eine Gewöhnung an den Straßen-
verkehr sowie eine spielerische Vorbereitung auf das „richtige“ 
Busfahren. Der gemeinsame (ggf. klassenübergreifende) Schul-
weg bewirkt ein gegenseitiges Kennenlernen, die Stärkung der 
Gemeinschaft und natürlich ein pünktliches Erscheinen zum  
Unterricht.
Pilotschulen sind die Eduard-Mörike-Schule und Justinus-Kerner-
Grundschule in Böblingen, die Pfalzgraf-Rudolf-Schule in Herren-
berg, die Theodor-Heuss-Schule in Rutesheim, die Schallenberg-
schule in Deufringen und die Schönbuchschule in Hildrizhausen 
gewesen.

Ansprechpartnerin für Elektromobilität

Mobilität im Landkreis umweltfreundlicher gestalten
Der Landkreis Böblingen hat seit Kurzem eine neue Ansprech-
partnerin für eine Erstberatung zur Elektromobilität und zum 
Ladeinfrastruktur-Management. Dandan Shu ist zuständig für die 
Erstberatung von Kommunen, Unternehmen und Privatpersonen 
und kann Fragen zur Elektromobilität, insbesondere hinsichtlich 
möglicher Fahrzeuge, Lademöglichkeiten und Fördermöglich- 
keiten beantworten und wichtige Informationen geben. Wer 
sich beispielsweise über Fördermöglichkeiten für Elektroautos,  
Wallboxen für daheim oder Ladesäulen auf dem Firmengelände 
informieren möchte, kann sich an Frau Shu wenden.
Ziel des Landkreises ist es über das Angebot einer kostenlosen  
individuellen Erstberatung für Privatperson und Unternehmen 
und eine Vernetzung der Kommunen die notwendigen Strukturen 
 zu schaffen, um die Elektromobilität im Landkreis zukunftsfähig 
aufzustellen und die Mobilität im Landkreis dadurch nachhaltiger 
und umweltfreundlicher zu gestalten.
Das Mobilitätskonzept des Landkreises bildet hierfür die Grund-
lage und findet sich unter www.lrabb.de/mobilitaetskonzept. 
Kontaktdaten: Frau Dandan Shu, Beauftragte für Mobilität/ Erst-
beratung Elektromobilität und Management Ladeinfrastruktur, 
Landratsamt Böblingen, Stabsstelle Nachhaltige Mobilität, Park-
straße 16, 71034 Böblingen, Tel.: 07031-663 1790, 
E-Mail: d.shu@lrabb.de

Der Landkreis feiert 50. Geburtstag

Postkarten werben für das Jubiläum
Ab sofort sind Jubiläumspostkarten zum 50. Geburtstag des 
Landkreises Böblingen erhältlich. Charakteristische Sehens- 
würdigkeiten des Kreises und das Jubiläumslogo werben  
„Gemeinsam für unseren Landkreis“. Außerdem wird auf das  
Bürgerfest am 9. Juli hingewiesen. Nutzen Sie die Jubiläums-
postkarte und versenden Sie ein paar Grüße, oder nutzen Sie 
sie gern auch dafür, dem Landkreis selbst Glückwünsche zum  
50. Geburtstag zu senden. Die Postkarten liegen an der Infotheke 
des Landratsamtes aus und können per E-Mail an pressestelle@
lrabb.de angefordert werden. Die Jubiläumspostkarten wurden 
auch an die Rathäuser versandt und werden nach und nach an 
vielen Stellen im Landkreis ausgelegt.
Auch auf der Homepage www.50JahreKreisBB.de können im  
digitalen Gästebuch Geschichten und Glückwünsche zum 
Kreisjubiläum eingereicht werden. Die Homepage gibt auch 
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einen Ausblick auf alles, was im Jubiläumsjahr geplant ist. Hier  
informiert das Landratsamt laufend rund um das Jubiläum und 
die geplanten Aktionen.

Für die Gemeinde Deckenpfronn
Die Jubiläumspostkarten sind im Broschürenregal im Eingangs-
bereich des Rathauses ausgelegt und können zu den üblichen 
Öffnungszeiten gerne mitgenommen werden.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn
Freitag, 03.02.2023: Zug 2
Freitag, 10.02.2023: Zug 1

Einladung zur Hauptversammlung 2023
Am Samstag, 04.02.2023, um 20:00 uhr findet die Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Deckenpfronn im Feuer-
wehrhaus mit folgender Tagesordnung statt.

1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendwarts
5. Bericht der Altersabteilung
6. Bericht des Kassiers / Kassenprüfung
7. Entlastung
8. Neuaufnahmen, Beförderungen, Ehrungen
9. Wahlen
10. Grußworte

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der 
Versammlung beim Kommandanten einzureichen.

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Kindergruppe:
Freitag, 10.02.2023: Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus

Jugendgruppe:
Freitag, 10.02.2023: Übung um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Einladung zur Jugendversammlung am 04.02.2023
Am Samstag, 04.02.2023 findet um 18.30 uhr die Jugendver-
sammlung der Jugendfeuerwehr Deckenpfronn im Feuerwehr-
haus mit folgender Tagesordnung statt:

1. Begrüßung
2. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Entlastungen
6. Neuaufnahmen
7. Wahlen und Abstimmungen
8. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind vor der Versammlung beim Leiter 
der Jugendfeuerwehr einzureichen.

Zu dieser Jugendversammlung sind alle Angehörigen der  
Jugendfeuerwehr (Kindergruppe und Jugendgruppe), deren  
Eltern, die Angehörigen der Feuerwehr Deckenpfronn und Inter-
essierte herzlichst eingeladen.

ÖFFNuNGSZEITEN
WICHTIGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 19.00 Uhr
Für das Bürgerbüro wird um eine vorherige telefonische  
Terminvereinbarung gebeten.

Telefon - Rathauszentrale  07056 9279-0
Telefax  07056 9279-50
E-Mail  gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage  www.deckenpfronn.de

Bürgermeister  07056 9279-21
Daniel Gött  goett@deckenpfronn.de

Sekretariat BM/Standesamt  07056 9279-21
Heide Landes  landes@deckenpfronn.de

Amtsblatt/VHS  07056/9279-35
Silke Meixner  meixner@deckenpfronn.de

Kämmerei  07056 9279-31 
Tina Ohngemach ohngemach@deckenpfronn.de

Gemeindekasse/Fundbüro  07056 9279-75
Jennifer Riesinger  riesinger@deckenpfronn.de
Nadine Widmaier  widmaier@deckenpfronn.de

Gemeindekasse  07056 9279-23
Simone Alberts  alberts@deckenpfronn.de

Ordnungsamt  07056/9279-30
Tanja Löffler loeffler@deckenpfronn.de

Hauptamt 07056 9279-37
Carolin Bräuning braeuning@deckenpfronn.de

Bauamt/Rentenversicherung  07056 9279-25
Gabriele Klos  klos@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/VHS  07056 9279-20
Beatrix Gratz  gratz@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/VHS  07056 9279-28
Gisela Stöffler  stoeffler@deckenpfronn.de

Jugendreferat  07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin  jugendreferat@deckenpfronn.de

Flüchtlings-/Integrationsarbeit 07056 9279-24
Carmen Hahn-Gröning  hahn-groening@deckenpfronn.de
Jemcy Eapen 07056 9279-55 
 eapen@deckenpfronn.de

Bauhof  07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post  07056 9279-79
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Kinderbetreuung und Schulen

KiTa "Lüsse"

„Hast du das Buch von Coco, dem Äffchen, mitgebracht???“

 
 Foto: Kita Lüsse
…..so oder so ähnlich wird Christine Diemer, unsere Lesepatin, 
die seit ungefähr einem halben Jahr zu uns in den Kindergarten 
kommt, begrüßt. Sie kommt immer dienstags um 9.00 Uhr in 
den Morgenkreis und trägt dabei unter ihrem Arm einen Stapel 
Bücher mit sich. Nach dem Morgenkreis werden dann im Ruhe-
raum die Bücher, welche sich die Kinder wünschen, vorgelesen. 
Die Plätze rechts und links von ihr oder gar auf dem Schoß sind 
natürlich sehr begehrt. Die Kinder bestimmen, was vorgelesen 
werden soll. Ganz besonders finden die Kinder natürlich Gefallen 
an den Büchern, die Christine aus ihrem persönlichen Fundus von 
zuhause mitbringt. Meist nutzen die Kinder die volle Zeit bis zum 
Aufräumkreis um ca. 11 Uhr aus, um in aller Ruhe und ungestört 
vorgelesen zu bekommen. 
Wir sagen an der Stelle herzlichen Dank für das ehrenamtliche  
Engagement von „unserer“ Christine!

Gottlob-Ernst-Schule

Anmeldung der Schulanfänger für das kommende Schuljahr 
2023/ 2024 an der Gottlob-Ernst-Schule Deckenpfronn

Beginn der Schulpflicht:

In diesem Schuljahr werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 
30. Juni 2023 sechs Jahre alt werden.

Kann-Kinder-Regelung:
Jüngere Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 
2024 das sechste Lebensjahr vollenden, können vorzeitig von 
ihren Eltern zum Schulbesuch angemeldet werden (Korridor-
kinder). Da für die im „erweiterten Korridor“ geborenen Kinder im 
Schuljahr 2023/2024 noch keine Schulpflicht besteht, erfolgt eine 
Einladung zur Schulanmeldung nur dann, wenn sie von Ihnen  
beantragt wird. Bitte melden Sie sich ggf. bei uns.

Rückstellung vom Schulbesuch oder Anmeldung an einer  
anderen Schule:
Anträge können in begründeten Fällen bis spätestens 13. Februar 
2023 gestellt werden. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit  
unserer Schulsekretärin Frau Wacker (07056 3560).

Schulanmeldung:
Die Schulanmeldung findet am Montag, 13. Februar 2023 
statt. Während der Anmeldung werden die Kinder von unserer  
Lehrerin Frau Schneider betreut.

NOTDIENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 1. Stock
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten: Freitag von 16.00 uhr - 22.00 uhr - ohne 
Voranmeldung - Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 uhr 
bis 22.00 uhr - ohne Voranmeldung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen: 
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Für den Kreis Böblingen ist in Notfällen zuständig:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Tel. 116 117

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer 
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 0761 12012000.

    Apothekenbereitschaftsdienst
02.02.   Römer-Apotheke, Kuppingen
   Hemmlingstr. 20, (07032) 31903

03.02.   Apotheke Aidlingen
   Badstr. 2, (07034) 5355

04.02.   Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg
   Nagolder Straße 27, (07032) 26111

05.02.   Sonnen-Apotheke Gärtringen
   Grabenstr. 62 B, (07034) 21029

06.02.   Apotheke Haug, Herrenberg
   Walther-Knoll-Str. 3, (07032) 21656

07.02.   Bären Apotheke, Herrenberg
   Hindenburgstr. 20, (07032) 122110
08.02.   Gäu-Apotheke, Nebringen
   Sindlinger Str. 25, (07032) 72878

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter: 
https://www.apotheken.de
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Alle Eltern der Gemeinde Deckenpfronn, deren Kinder zum 
nächsten Schuljahr schulpflichtig werden, bekommen zur Schul-
anmeldung eine schriftliche Einladung mit der genauen Uhrzeit.
Falls Sie noch Fragen zur Einschulung haben, erreichen Sie unse-
re Schulsekretärin, Frau Wacker, montags und donnerstags von 8 
bis 12 Uhr telefonisch. Sie können auch per E-Mail an poststelle@ 
gs-deckenpfronn.schule.bwl.de Kontakt zu uns aufnehmen. 
Unsere Kooperationslehrerin Frau Schneider ist für Fragen per  
E-Mail erreichbar: Anja.Schneider@ges-deckenpfronn.de

Herzliche Grüße aus der Schule,
Meike Wille, Rektorin der GES

Wir gratulieren

Am 08. Februar 2023
Herrn Floris van der Ham zum 80. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Standesamtliche Mitteilungen

In unserer Gemeinde wurde geboren

Am 7. Dezember 2022
Kiyan Kerner – Sohn von Jessie Kerner und Deniz Taskin

Herzlichen Glückwunsch!

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Evangelische Kirchengemeinde Deckenpfronn
Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Telefon: 07056 1289; Fax: 07056 2376
E-Mail: pfarramt@kirche-deckenpfronn.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Pfarrbüro (Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe): 
Dienstag und Mittwoch, 9:00 – 12:00 Uhr

WOCHENSPRuCH
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.

Daniel 9,18b

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 2. Februar
15:00 Uhr Mittagstreff im Evang. Gemeindehaus

Sonntag, 5. Februar– 3. SONNTAG VOR DER PASSIONSZEIT 
(SEPTuAGESIMAE)

 
Foto:  
Ev. Medienhaus 
Stuttgart

10:00 uhr Gottesdienst in der Nikolaus- 
kirche (Pfarrer Stephan Bleiholder)
Der Posaunenchor begleitet den Gottes-
dienst musikalisch.
Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde erbeten.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
ein zum  Kirchenkaffee.
10:00 uhr Kinderkirche im Evang. Gemeinde- 
haus

Montag, 6. Februar
Ukraine-Treff:
15:00 Uhr Unterstützung bei Hausaufgaben und beim Erlernen 
der deutschen Sprache
16:00 Uhr alle 14 Tage Café für Geflüchtete 
im Evang. Gemeindehaus

Dienstag, 7. Februar
20:00 Uhr Singkreis-Probe im Evang. Gemeindehaus

Mittwoch, 8. Februar
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus

Mittagstreff

 
 Plakat: Evang. Pfarramt Deckenpfronn

Kleidersammlung für Bethel vom 13. bis 18. Februar

 
 Plakat: Bethel.de / Evang. Pfarramt Deckenpfronn

Die Kleidersäcke können vom 13.02. bis 18.02. jeweils von 08:00 
bis 18:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Schulstraße 15, im 
Raum gleich links nach dem Haupteingang abgegeben werden. 
Sollten Sie keinen Kleidersack bekommen haben oder mehrere 
benötigen, können Sie sich in einem Karton vor dem Gemeinde-
haus-Eingang, Schulstraße 15, welche holen. Bitte bringen Sie 
keine Kleidersäcke vor dem 13.02. zum Gemeindehaus!


